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Von Altdorf in den Big Apple: Wilhelm Tell hat sich in New 

York niedergelassen 

New York / Altdorf - Der Freiheitsheld aus der Zentralschweiz ist zu Besuch in der grössten 

Demokratie der Welt: Wilhelm Tell und sein Sohn Walter, die sonst nur in Altdorf zu bewundern 

sind, grüssen die New Yorkerinnen und New Yorker jetzt von “Rat Island” aus, einer kleinen Insel in 

Schweizer Besitz vor dem New Yorker Stadtteil Bronx. Möglich gemacht hat dies rechtzeitig zum 

Nationalfeiertag 1. August der Schweizer Künstler Gerry Hofstetter. 

“Wie Wilhelm Tell mir unlängst sagte, ist er es nach 725 Jahren müde, immer nur auf den kleinen 

Apfel auf Walterlis Kopf zu schiessen. Deshalb habe ich ihm eine Reise in den Big Apple organisiert”, 

meint Gerry Hofstetter augenzwinkernd. „Ausserdem wollte er einmal die Liberty besuchen, welche 

in den USA ebenso für Demokratie, Freiheit und Unabhängigkeit steht, wie er bei uns in der Schweiz.“  

Möglich gemacht haben Tells USA-Reise zwei in New York beheimatete Schweizer: Roland Veit und 

Alex Schibli. “Ihnen gehört Rat Island, eine kleine Insel, die vor der Bronx liegt”, sagt Hofstetter. New 

York hat 44 Inseln. Rat Island ist die einzige dieser Inseln, welche in Privatbesitz ist. 

Mit eigener Postadresse – als Vorbote für Grossaktion ab 2017 

Dass sich Wilhelm Tell samt Sohn Walter auf der 80 x 50 Meter kleinen Insel niederlassen konnte, 

verdankt er auch den Behörden der Bronx und von Stadt und Staat New York. “Diese waren von dem 
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Projekt von Beginn weg begeistert und haben in einer völlig unbürokratischen Weise alle 

Bewilligungen erteilt”, sagt Hofstetter. Die New Yorker Behörden hatten auch Verständnis dafür, dass 

sich Tell eine eigene Adresse wünschte: „Wilhelm Tell Square“, lautet die Postanschrift, und die 

Hausnummer ist selbstverständlich „1291“.  

Die Tell-Aktion soll daran erinnern, dass die Schweiz und USA Schwesterrepubliken sind und viele 

gemeinsame Wurzeln haben. Sie ist ein Vorbote „for more to come – für mehr, das kommen wird“, 

sagt Hofstetter. Damit meint er eine Imagekampagne für die Schweiz in den USA, die 2017 starten 

und bis 2019 dauern soll.  

Diese von Hofstetter inszenierte „Light Art (Lichtkunst) Grand Tour USA“ durch alle 50 US-

Bundesstaaten wird die historischen und modernen Gemeinsamkeiten zwischen der Schweiz und den 

USA buchstäblich beleuchten. Unterstützend mit dabei sind bisher der „Verein Grand Tour of 

Switzerland“, Luzern Tourismus, die Stadt La-Chaux-de-Fonds, aus der mit Louis Chevrolet ein 

anderer in den USA berühmter Schweizer stammt, und der Kanton Uri. Sie alle sind auch Partner der 

jetzigen Tell-Aktion. Deshalb stehen auf Rat Island vier in Richtung Osten zeigende Wegweiser mit 

der Aufschrift „Grand Tour of Switzerland“, „Luzern“, „Uri“, und „La Chaux-de-Fonds“. 

Die Zentralschweiz muss ihren berühmtesten Sohn allerdings trotz seines Abstechers in die USA nicht 

vermissen: Die Wilhelm-Tell-Statue in New York ist nicht das Original, sondern eine Kopie der Statue 

in Altdorf. Gerry Hofstetter hat sie in Originalgrösse nach dem Urner Heldendenkmal von Richard 

Kissling nachbauen lassen.  

Die Tell-Kopie auf Rat Island ist demnach ebenfalls knapp vier Meter hoch. Im Gegensatz zum 

Original wiegt sie indessen nicht 10 Tonnen, sondern lediglich 600 Kg, und sie entspricht den 

Sicherheitsanforderungen der New Yorker Behörden. Das heisst: Die Statue muss Windböen von bis 

zu 180 Km/h aushalten, Sonne und Wind dürfen sie nicht austrocknen, und das salzhaltige 

Meerwasser darf sie nicht zerstören.  

Wer also am heutigen Nationalfeiertag Wilhelm Tell und dessen Sohn Walter auf dem Rathausplatz in 

Altdorf einen Besuch abstatten will, der kann dies getrost tun: Der Originalheld hat seinen 

angestammten Platz im Schweizer Urkanton nicht verlassen. 

 

 

Für weitere Informationen 

Gerry Hofstetter 

M: +41 (0)79 400 77 27 

E: g.hofstetter@hofstetter-marketing.com 

 

 

 

An die Redaktionen: Vom gestrigen Einweihungsanlass auf Rat Island stehen Ihnen kostenlos 

hochauflösende Bilder zur Verfügung. Anfragen bitte an Stella Zeco, Contract Media, 

Mobile +41 (0)79 602 10 86 oder Email stella.zeco@contractmedia.ch  
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